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Auch Rehkitz Selinda fand eine neue Heimat auf dem Frie-
densland: »Dass ich überhaupt noch am Leben bin, verdanke
ich einem glücklichen Zufall: Als ich mich nach vielen, vie-
len Stunden des Wartens mit dem Gedanken abfinden mus-
ste, dass meine Mama wohl von einem Jäger erschossen wor-
den war und nie mehr wiederkommen würde, fand mich ein
tierliebender Mensch. Hätte nicht er mich gefunden, sondern
ein Jäger, wäre ich wohl sofort erschossen worden. Doch wie
gesagt: Ich hatte Glück. Als der Jäger kam, konnte der Tier-
freund ihn überreden, mich freizugeben und mich mitzuneh-
men. Das war nicht selbstverständlich, denn da ich im Revier
des Jägers lag, war ich dessen `Besitz´. Sie können sich den-
ken, wie froh ich war, als der Tierfreund mich auf den Arm
nahm und in die Pflegestation auf dem Friedensland brachte...«
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»Silia, Mädchen, komm her, es gibt Fläschchen....«
So ein kleines Rehkitz! Doch Silia ist schon »die Gro-
ße«. Sie war das erste Reh-Findelkind, das im letzten
Frühsommer in der Pflegestation der Gabriele-Stif-
tung aufgenommen wurde. Ein Landwirt hatte das
Rehkitz beim Mähen einer Wiese im Gras gefunden,
mit einem verletzten Beinchen. Natürlich sollten klei-
ne Rehkinder, die man auf der Wiese findet, norma-
lerweise weder angefasst, noch mitgenommen werden,
denn die Rehmutter kommt regelmäßig, um sie zu
säugen. Doch hätte der Landwirt das Kitz mit seinem
gebrochenen Beinchen liegen lassen, wäre dies wohl
sein Tod gewesen.

KKnnaapppp  ddeemm  TToodd  eennttkkoommmmeenn

Doch Silia hatte Glück: Der Landwirt brachte das verletzte
Rehkitz auf das Friedensland der Gabriele-Stiftung, wo geret-
tete Tiere eine neue Heimat finden. Die Tierbetreuer richte-
ten Silia in der neugebauten Auffang- und Pflegestation mit
Heu, Stroh und Zweigen aus dem Wald ein gemütliches Ge-
hege ein und versorgten sie rund um die Uhr.

»In Deutschland ist es ja so, dass man ein verletztes Rehkitz
nicht einfach mitnehmen und zum Tierarzt bringen darf«, er-
zählt Daniel, der Tierbetreuer, der sich Tag und anfangs auch
nachts um Silia kümmerte. Frei lebende Tiere gelten als »Ei-
gentum« des zuständigen Jägers. Nimmt man ein verletztes Tier
mit, um es gesund zu pflegen, ist das »Wilderei« und somit straf-
bar. Zum Glück gab der Jäger das Rehkitz frei. »Erst nach die-
ser Einwilligung konnten wir Silia zum Tierarzt bringen«, er-
zählt Daniel. 

EEiinn  RReehhkkiittzz  aauuff  ddeemm  OOPP--TTiisscchh

Der Tierarzt, der normalerweise Hunde und Katzen auf dem
OP-Tisch hat, doch er handelte sofort: »Er hat das Bein ge-
röntgt und dann operiert, mit Platte, Schräubchen, Gips-
schiene, Verband – mit allem Drum und Dran, wie man das
auch bei Menschen macht«, so der Tierbetreuer. 

Von den Kosten dieser Operation spricht der Tierbetreuer
lieber nicht - nur so viel: »Tiere sind unsere Freunde. Und so,
wie man für ein Familienmitglied alles tut, keine Kosten und
Mühen scheut, damit es wieder gesund wird, so halten wir es
auch mit den Tieren, die bei uns leben...«

Bald ging es Silia wieder prächtig. Das Bein verheilte gut,
sie wuchs ein ganzes Stück und sprang voller Lebensfreude  he-
rum. Nicht nur, wenn Daniel mit dem Fläschchen winkte, hüpf-
te Silia fröhlich herbei. Sie gewann zu diesem Zweibeiner Ver-
trauen: Er war es, der täglich frische Zweige und feine Kräu-
ter in ihre heimelige Behausung stellte, der ihr bei Durchfall
Medizin gab und die ganze Nacht bei ihr wachte, bei dem es

»Liebe Tierfreunde, wenn ihr beim Spaziergang ein kleines
Rehkitz oder kleine Feldhasen findet, lasst sie bitte in der Wie-
se liegen und fasst sie auch nicht an. In der Regel kommt die
Mama bald zurück, ihre Kinder zu säugen. Wenn ein Tier of-
fensichtlich verletzt oder krank ist, oder wenn die Mutter auch
nach Stunden nicht kommt, dann holt euch fachkundige Hil-
fe beim Tierarzt oder fragt bei Wildtierauffangstationen nach.«   
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die feine Milch aus dem Fläschchen gab und der mit ihr Er-
kundungsausflüge unternahm. Und diese wurden von Tag zu
Tag weitläufiger: Zuerst nur zur nahegelegenen Hecke, dann
auf die große Wiese dahinter, und schließlich ging es zu einem
Ausflug in den Wald. Im Frühsommer wird dort Silias neues
Zuhause sein - in Freiheit!

Auf ihren Erkundungsausflügen entdeckte Silia jeden Tag et-
was Neues und schloss mit so manchem anderen Tier Freund-
schaft. Zum Beispiel mit Titus, einem rot-getigerten Kater, der
auch in der Pflegestation lebt. Die beiden spielten sogar zu-
sammen. Besonders war Titus auch an der leckeren Milch im
Fläschchen interessiert...

Silia hatte auch in zwei Kamerun-Lämmchen, die kurz nach
der Rettung ihrer Mutter in der Auffang- und Pflegestation zur
Welt gekommen waren, prima Spielgefährten. Die Lämm-
chen waren etwa gleich groß wie das Rehkitz - und wie alle
Tierkinder verstanden sie sich prächtig, auch wenn sie wohl
nicht exakt die gleiche Sprache sprechen...

Bis Silia etwa ein Jahr alt ist, braucht sie Pflege und Betreuung.
Doch was wird dann, wenn sie erwachsen ist? »Rehe sind frei
lebende Tiere«, sagt Daniel, Silias Tierbetreuer. »Darum soll
Silia eines Tages wieder in Freiheit leben, zusammen mit an-
deren Rehen in Wald und Wiesen. Hierfür möchten wir ein
Auswilderungsbereich an einem Waldrand bauen, mit freiem
Zugang zum Wald. So kann Silia zunächst vielleicht einfach
Ausflüge in den Wald unternehmen und jederzeit `nach Hau-
se´ kommen, um im warmen Stroh zu schlafen oder etwas zu
essen. Und wenn sie sich dann nach und nach an das Leben
in Freiheit gewöhnt hat und Anschluss zu anderen Rehen ge-
funden hat, kann sie eines Tages ganz in die Freiheit gehen.«

Unten: Hier entsteht ein Auswilderungsbereich mit freiem
Zugang zum Wald. So kann Silia Anschluss zu den frei
lebenden Rehen finden.

Kater und Rehkitz - eine ungewöhnliche Freundschaft

Oben: Wenn Silia im Frühsommer erwachsen ist, darf sie
in die Freiheit zurückkehren. A
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Informationen:
Gabriele-Stiftung · Max-Braun-Str. 2 · 97828 Marktheidenfeld 
Tel. 09391/504-427 · Fax 09391/504-427-430
info@gabriele-stiftung.de · www.gabriele-stiftung.de

TV-TIPP:
Eine wunderschöne 60-minütige Reportage »Silia, das Reh-
kind« wird regelmäßig auf dem Sender DIE NEUE ZEIT TV
ausgestrahlt (Empfangsinformationen siehe Seite 10/11)!
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Landerwerb - 

Lebensraum für Tiere

Tatkräftige Hilfe 

für Wildtiere
Um einen Lebensraum zu schaffen, auf dem Tiere und Na-

tur aufatmen können, auf dem Pflanzen nicht zu Tode ge-
spritzt werden und Tiere gesunde Nahrung finden, hat die
Gabriele-Stiftung begonnen, Wiesen, Felder und Wald-
stücke zu erwerben. Viele Kilometer Hecken wurden auf die-
sem wachsenden Friedensland angelegt, Feucht- und Stein-
biotope, Bauminseln und Jungwald. Das Leben kehrt zurück.

Frei lebende Tiere wie Rehe, Hasen, Eichhörnchen usw.
finden in der üblichen, flurbereinigten Landschaft kaum noch
Nahrung und Wasser. Auf dem Friedensland der Gabriele-
Stiftung finden sich zusätzlich zu den vielen Feuchtbioto-
pen unzählige Wassertränken. In den Wäldern laden Nist-
höhlen die Vögel zum Brüten ein, Futterhäuschen bieten
nicht nur den gefiederten Freunden Nahrung...



Das Saamlinische Werk 

der Nächstenliebe an Natur und Tieren

Dein Reich kommt, Dein Wille geschieht

Bete und arbeite

Das Gnadenland

Heimat für Tiere

Gabriele - StiftungGabriele - Stiftung

Wenn Sie möchten, helfen Sie mit, dass vom
Schlächter freigekaufte Tiere ein würdiges Leben
führen können. Zum Beispiel können Sie dazu
beitragen, für den Unterhalt der geretteten Tiere
zu sorgen. Wie? 

Werden Sie Pate!

Als Pate werden Sie durch die Stiftungszeitung »Die Hoffnung
der Erde« regelmäßig über das Wohlergehen Ihrer Schützlinge
informiert. Darüber hinaus haben Sie jeden letzten Sonntag im
Monat die Möglichkeit, an einer Führung »Naturerlebnis«
teilzunehmen (14 -17 Uhr). Nähere Informationen hierzu
erhalten Sie unter Tel. 09391/504-427. Sie sind herzlich
eingeladen!
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N Ich erteile daher an die Gabriele-Stiftung, das
Saamlinische Werk der Nächstenliebe an Natur und Tieren,
Max-Braun-Str. 2, 97828 Marktheidenfeld, Vollmacht zum
BBaannkkeeiinnzzuugg per Lastschrift (jederzeit widerrufbar)

N einmalig     N monatlich      N jährlich

Euro: ................. Bank: .............................................

Konto-Nr.: ........................... BLZ:..............................

N Ich üübbeerrwweeiissee meinen Förderbeitrag auf folgendes
Konto: G.S. Stiftung Verwaltungs-GmbH, Gabriele-Stiftung,
Kto.Nr. 206270, Volksbank Main-Tauber, BLZ 67390000,
Vermerk »Patenschaft für Tiere«

N Ich spende bequem ppeerr  KKrreeddiittkkaarrttee über Internet:
wwwwww..ggaabbrriieellee--ssttiiffttuunngg..ddee

Name: .......................................................................

Straße: ......................................................................

PLZ/Ort: ....................................................................

Datum: .............. Unterschrift: ..................................aaxx--

BBrraauunn--SSttrr..  22,,  9977882288  MMaarrkktthheeiiddeennffeelldd,,  

Ich helfe den Tieren mit einem monatlichen
Beitrag von 

N 10,- Euro N 20,- EuroN 50,- Euro 

N .................. (anderer Betrag)

Gerettete Tiere 

finden ein Zuhause

Tiere erleiden in Massentierhaltungen, bei Transporten und
in Schlachthöfen unendliche Qualen. Die Gabriele-Stiftung
kauft dem Tod geweihte Tiere vor dem Schlächter frei oder
rettet Tiere aus tierquälerischen, unwürdigen Verhältnissen.
Diese Tiere - Schafe, Rinder, Gänse usw. - erhalten auf dem
Friedensland eine neue Heimat, einen würdigen Platz zum
Leben. Nur reicht dieser Platz bald kaum mehr aus...

Werden Sie
Tier-Pate!

AAuussffüülllleenn  uunndd  eeiinnsseennddeenn  aann::  GGaabbrriieellee--SSttiiffttuunngg,,  
MMaaxx--BBrraauunn--SSttrr..  22,,  9977882288  MMaarrkktthheeiiddeennffeelldd,,  

TTeell..  0099339911//550044--442277,,  FFaaxx  --443300
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